
Bücher! Bücher!

Die Unterschriebenen haben soeben ein.» herrlichen
Eintauf von

Bücher,

Gastl>aus?eine» Einkauf wie nie zuvor ?den wir
auch wieder an den allerbilligste» preisen ablaßen
werden. Darunter sind zu finden:

Ein allgemeines Sortiment der Werke der
Am^rikauischeu

Tekkrae - Gesellschaft»
welche wir

LS' positiv an dm Preisen der Gesellschaft «NS
verkaufen. Koimiit und sehet!

Sonntagsschulbücher, deutsche und englische, von
allen Arten, die wir an Philadelphia Preisen
liefern können.

Bibeln und Testamente?deutsche und englische-
von allen Großen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie man sie wünscht.

Gebet- und Gesangbücher von allen Arten ?Pre-
digtbücher und ander? Erbauungsschriftcn.

Blankbücher ?LedgerS von allen Größen,
Tagebücher, Paß-, Memorandum und Refrtcn-
biichcr, eine unübertreffliche Auswahl.

Pockctbücher, Port MonnaieS und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

Ein großes Assorteinent Schreibpapier, Packpapier,
etc., lancy und gewöhnliches Briefpapier, No-
tenpapier und Packpapier, von jeder Qualität.

Brief Umschläge lEnvelopeS) von allen Sorten.
Englische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in Leiha Caunty allgemein ge-
braucht «erden ?wohlfeiler hier zu haben als
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern.
Schwarze, rothe und blaue Schreibtlnte.
Tintengläßer, Tintenpulvcr und Schreibsand.
Deutsche und Englische Kalender für 1855, sind

beim Einzelnen und Großen zu verkaufen.
Landkarten, Albums und Bilder von allen Arten

und Preisen.
Perfümerie n?als Eologne Wasser, Haar-

öl und alle Arten fancy Seife.
Zahnbürsten, Zahnpulver, und hunderterlei andere

Artikel, die wir hier nicht benamen können.

»K'Stohrhalter und andere Personen welche
irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wenn sie bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen unsere Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der Ge-
gend bekommt.

Keck, Guth u. Trexler.

Eine Liste
von den Blichern der Traktat-Gesellschaft,

Deutsche Vüchcr-
Geschichte der Reformation. Bon Merle

d'Aubigne. Vier Bande. Zusammen
nur KI.6V

Elias der Thisbiter, nach seinem äußern
und innern Leben dargestellt. Von F.
W. Krummacher. 75

Arndt's Wahres Christenthum. 75
Die Ursachen des Unglaubens und die

Mittel dagegen; nebst einem Bericht
von dem Unglauben des Verfaßers und
den Mitteln seiner Rettung. Von
David Nelson. 45

Die Pilgerreise. Von I.Bunyan, 40
Geschichte der Christlichen Kirche. 35

Englische Bücher.
Rolißiou» Bestehend aus 25 großen
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sind nur einige der vielen
herrlichen Bücher dieser Art in deutscher
und englischer Sprache die wir auf Hand
haben. Noch viele andere, von obigen
Preisen herunter bis zu 10 CentS, sind
bei uns zu finden?schicklich für Christ
tags-und und andere
Kinder sowohl als für Erwachsene?und
wir laden daher A ll e ein. zu kommen und
dieselbe in Augenschein zu nehmen. ?

Sie finden sie gerade hier wie in Phila-
delphia und an den nämlichen Preisen.

Kock,, Guth und Trexler.

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

otbücher ?eine solche die nicht übertroffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, und zwar ganz
billig, bei

Keck, Guth und Trexler.
Allentown. Pa.

Weber's Nvtenbuch.
Vierte, vermehrte und verbeßerte Auflage.

Vom .obigen bereits sehr allgemein eingeführten
Nvtenbuch ist wieder eine neue Auflage erschienen,
welche mit vielen Zusähen bereichert und sehr ver-
dchcrt worden ist. Herr Zveber.schrmt keine Ko-
sten zu scheuen, um sein Notenbuch der günstigsten
Ausnahme würdig zn Arche». Es enthält seht
HL»? Choral- und Ehorgefänge, für alle Gele-
genheiten. Es lst in Unserm Buchstohr beim Du-

tz-nd und Einzeln zu haben.
/ Keck, Guth und Trexler.

Prinee und Co s
Verbesserte Melodeons,

welche alle andere Melodeons, die bisher dem Pub-
likum offerirt wurden, an Güte, «Schönheit und
Vollkommenheit übertreffen, und sowohl für Kir-
chen und Schulen als für Privatwohnungen be-
stimmt sind, sind in schöner Auswahl, von allen
Größen und Arten, in dem Uhren- und Juwellcn-
Etablißement des Unterzeichneten, No. 23 Ost-
Hamilton Straße, gerade gegenüber der deutsch-
rcformirten Kirche, in Allentow», zu haben, und
zwar zu so niedrigen Preisen als dieselben von den
Verfertigern selbst gekauft werden können. Per-
sonen sind eingeladen dieselben in Augenschein zu
nehmen und für sich selbst zu urtheilen, ehe sie
sonstivo kaufen, denn das Besehen und Betrachten
kostet nichts.

Charles E. Massen.
Allentown, Nov. 22,185 t. nq2M

Ein alter

Wohlerfahrener pferdeM.

Praktischer Pferdearzt

hat nun diese« Geschäft eine geraume Zeit beirieben,
und sich dadurch viele Erfahrung zugezogen, und nun
durch diese Erfahrung mit Hülfe der besten Werke in

Man rufe an bei Hrn. B a a n, am Adler
Hotel in Allentown,

Henry Ritter.

Große Agricultural und Gewerbe

Ausstellung.
Gehalten zu Doylestaun, Bucks Co., Pa., im

Sommer 1855, und soll vier Tage
dauern.

Committee, welche die Präniium-Sisle anzufer-
hat, wird in einigen Wochen ihr Resultat

Erster Tag der Ausstellung-Department für
Herren.

Prämien von P2O zu HL werden verabreicht für
besten vollblütigen leter Art, HIO bi« l»,jO für
ve» belle» ordinären Stock und K 5 l»S zu iKSO für
,'orjllglichfte Gerätl'schaften, Maschinen, Landeiptd-
dukte, Zavrikate jeglicher Art.

Zweiter Tag?Department der Damen und der
Künstler.

Prämien von 55 bis PI» werden verabreicht für
vorzüglichste Nadelarbeit und zancv-Probutie, von
>P2 zu K 4 für dl« zweit beste, von -K.> bis -K6 für vor-
züglichstes Gartenprodukt und von zuKS für häus-iiche Artikel. Ein Thnl des Gebäude» wird zurAusstellungen von Mahlereien, Statüen u. f. w. be-
stimmt, für welche gleichfalls annehmbare Prämien

Dritter Tag?Department der Väter und Müt-
ter mit der ?kommenden Generation im

Arme."
" Prämien von H5O bis zu Agg werden verabreicht
für das größte, gesündeste und best aussehende Kind
im Alter von I bis zu 5 Jahren, KIOO erhält die
Zamilic der meisten Kinder deren Eltern noch leben;
im Falle mehr wie eine Aamilie die nämliche Anzahl
Kinder vorzeige» kann, dann ist daß Prämie jener,
deren Gesaiumijahre beun Zusammenzählen als die
wenigsten sich erweisen.

Vierter Tag ?Department der Reiterkunst.

Damensattel, Zal>u> u. s. w., H75 welth de?
ten ; ein herrlielU Reitekleid, werth HM, der dritt-
besten ; P5O für das beste Troningpferd und AZS für
da« zweit beste.

Das Feld,
Weraufdie Ausstellung stallfindet, ist ein pracht-

volles Gründsiilck von !!l> Ackern, wird dein Zwecke
entsprechend eingerichtet, ein A Meilen lange Straß,
soll es umgeben iiiit erhöhten Sitzen für Damen um
das Ganze zu überschauen. Für gehörige Ausnahm»
aller zugeschickten Artikel wird strenge Sorge getragen,
und i» schickliche Reihefolge eingetheilt. Das Gebäude
wird sv eingerichtet, daß bei Regenwetter Alles gehörig
unter Dach sich befindet. Die Soimuittce ist gesonnen
mit jedem Jahre eine derartige Schaustellung abzuhal-
ten, und die ganze Einrichtung wird daher von dau-

Zwei Musikvereiiie mit Blechinstrumenten
Sind engagirt und geben

Promenade - Conzerte
An den ersten drei Abenden das Eonzert des letzen

Abends ist frei für Tickelhalter. Bei jedem Ecu-
zerte werden Feuerwerke abgebrannt.

Reden ausgezeichneter Sprecher
auS der Ferne, werden an jedem Tage, ausgenom-
men den letzten, über schickliche Gegenstände, abgehalten.
Das Nähere wird nach diesem bekannt gemach».

Die wohlbekannte Faniw Fern ünd Madame
Swissheli» vom Piltsburg "Saturdan Visilor," sindeingeladen, bei der Preisvertheilung für die BäbieS
als Committee zu dienen, und werden zuversichlich
erwartet. Ineinigen Monaten, wenn alle Vorkehru
gen die Zeit der Ausstellung mit Gewißheit bestimn
lassen, werden die Tag- des Schaufeste« veröffenilich,.
Als Direktor der Ausstellung ward von der Coinniit-
tee der Unterzeichnete ernaunt, und er giebt anbei öff-
entliche Versicherung,daß er keine Mühe schcuenwird,
diese Aiisstellunq zur gelnng-ndsten zu machen, die je
dem amerikanischen Volke noch dargeboten ward.

Tkklets für die ganze Dauer des SchaufesteS den
Eintritt einer Person bewilligend: Kl. Alle Anträge
addresirt an den Unterzeichneten. Dorlestown, Bucks
Couitt,', Pa., werden pünktlich berücksichtigt.

William Beek,
Direktor.

EinLe hrli n g^
zur Erlernung des Müller-Geschäfts.
Ein Junge von 18 20 Jahren, kräftig ge-

baut, welcher einen guten Charakter besitzt, wird
sogleich verlangt, um das Müller-Geschäft zu er-
lernen. Man melde sich sogleich bei Berndt'S
Mühle in Salzburg Taunfchip, Lrcha Caunty.

John H. Berndt.
Januar Z. nq3m

Großes Scheibenschießen. >
kv Freitags den 2ttsten Januar,

am Hause von Emanuel,
/ rauß, in Waschington Taun»!Lecha Caunty, ein großes

Scheibenschießen stattfinden, für
Äilmme (Ycld, wofür

l WzS u'it Kugeln aus IIKI Schritt ge-
werdcn soll. Alle welche

nun in diesen geldraren Zeiten ihre
einigermaßen zu spicken wün-,

schm, sollten sich jeyt ohne Fehl

Viele Schützen.
Jan. Ig. *3m
M-S'Zollte das Wetter aus Freitags Uiigünstig

sein so findet das Scheiveujchießcn auf Samstags
statt.

Grosse Dargains!
Merl) Vonen

haben soeben einen neuen Vorrath von
j . Stiefeln, Schuhen, Gums,

Trunks, etc.
erhalten, welche sie an herabg-septen Preisen ver-
kaufen. Sie halten auch immer ein große« Sor-
timent Stiefel und Schuhe von ihrer eigenen Ver
fertigung auf Hand, und verrichten tede Art Kun-

'denarbeit und Flickerei auf die kürzeste Anzeige.
> Landstohrhalter stnd besonders eingeladen bei

uu« anzusprechen, indem wir ihnen an den nieder-
sten Cit? Cäschpreisen verkaufen können. Dank-

i bar für erhaltene Kundschaft, hoffen ste auf eine
Fortsetzung der Gunst des Publikums.

Mertz und Roney.
Allentown, Dcc. 2V, 1854. nqbv

Sehet hier!

An Itohrhalter und Andere.
Unterzeichneter wünscht dem Publikum anzuzei-

gen, daß er sein altes Geschäft als Fuhrmann,
zum Tragen von Stohrgötern u. f. w , wiederum
begonnen hat, und daß er nun wieder 3 Mal die
Woche Güter von Allentown »ach Easton und
von Caston noch Allentown trägt. Solche die ih-
re Güter von Neu-Aork und Philadelphia per
Riegelweg bis nach Easton erhalten, belieben solche
in sein csrv zu addreßiren, und sie können versi-
chert fein, daß dieselbe pünktlich besorgt werden.?
Seine Preiße jind billig,wen» nicht billiger als die
ivelche gewöhnlich gerechnet werden. Er hofft daß
ihn seine alten Unterstützer wieder wie gewöhnlich
mit ihrer Gunst und ihrem Zutrauen beehren wer-
den.

John Albrecht.
Allentown, Dec. 20. nq3m

Allentown

Cabinet-Ulaarenlager

No Z 6 WeA Hamilton Straße, gegenüber der Lecha
Patriot Office.

A» s H s s

jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-
Boards, Pier, Center, Card, Dining, und

Vreakfast Tischen; ebenfalls, Mhatnö?
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Spring-Sitz Schaukelstühle,
Sofas, Pianostühle, -

Bettstellen von
leder Art,

No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild
des gelben Vorhangs.

November M. nqlZ

Leder und Schuh - Materialien

Stohr,
Zie. 34 Ost-Hamilton-Strape, zwischen der deiiisch-
reforinirten Kirche und dem Postamle, in Allenlaun.

DlMUnterzeichneten haben soeben, in Verbin-
dung mit der früher von ihrem Vater Jacob Mes-
ser betriebenen Gerberei, besagten Stohr an obi-
gem Standplatze geöffnet, woselbst ste ein vollstän-
diges Assortiment von Leder von jeder Beschrei-
bung, und Schuh-Trimmings, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauchen, als Kalbs-
felle, MoroecoS, Oberleder, Leinings etc. bestän-
dig zum Verkauf halte» ; wie auch ei» allgemeines
Assortiment von H'mloct und Eichen Sohlleder.
Eehensalls Geschirr- und jedes andere Leder für
Sattler.

Indem beide praktische Gerber sind, so können
sie zuvertraulich sichern, daß alle Artikel die sie ver-
kaufen, so stnd, wie sie dieselben repräseutiren.?
Sie hoffen daher, durch niedrige Preise und Be-
friedigung ihrer Kunden, auf liberale Unterstütz-
ung.

W.K. und I. K. Mosser.
Allentaun, Sep. 13, 1854. nq3M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlassenschaft des verstorbe-
nen Miller, letzthin von Heidelberg
Taunfchip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen ;

und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfall« hierdurch ersucht solch« inner-

i halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an
Gabriel Miller.

Januar 3. nqkm

C. M. Rnnk.
Recht S-A nwalt 47 1^«-.)

Office an der Siebenten Straße, drei Thüren
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pa.

August 23. 1854. nq3M

! Blänks!
Blänks, Deed«, MortgägeS, u. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament ?zu verkaufen an den
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trexler.
i Allentown, Pa. nqbv

GrimSNeninger.

Trocken - Waaren.
No. 5 West-HamiltonStraße, Allentaun.

Englische und französische Merinos:
Weiße Gllter und «irischer Linen;
Ilain und gedruckt« Detaini:

Silk Wharp Alpaca;

Plain und plaid L int sey« !

PrintS:
Edging« Sace Handschuhe
Trimniing« Knöpft Taschentücher
Strümpfe Länder Regenschirme
Krepp Cravat« 11. s. w. U. s. w.

tSrozerien:
Melasse« Theen Specereieu
Honig Kaffee Stärke
Oele Rei« Aepfelschnitts
Zucker Rosinen Psirsichschnitts
Obige Artikel werden an den niedrigsten Preisen für

baar Geld verkauft und Sandcsprodukte im Austausch

Ihr ikut wohl unsern Stock zu untersuchen ehe ihr

November 8, 1854. nq?-

(A 0u b. Poll 0 cö
ist ein Nichtswisser

wrnn er nicht weiß daß

Z t I

V A

5
No. 31 Ost Hamilton Straße,

Netie Güter.
A>eck uud Neuhard nehmen diese Gelegenheit uni
«1» ?die ganje Welt und die übrige Menschheit' zu
benachrichtigen, daß soeben ihren neuen Stock von
splendiden

Fertigen Kleidern
für Herbst und Winter vervollständigt habe», woran
sie die AufiiiersamkeitAller lenken welche aus de», besten .
und wohlfeilsten Stock zu wählen wünschen, der indie-
ser ganzen Regien zu finden ist. Ihre neuen Güter,
bestellend aus Tuch.Cassinieres, Pettings, etc., werdcn
an Schönheit und Vorlrefftichkeitnirgends übertroffen,
und Kunden können daraus wählen oder bestellen was
sie wünschen, welche« noch testen, Stvl auf die kürzeste
Anzeige und zu den niedersten Preisen verfertigt wird.
Eine große Verschiedenheit

Röcke» Hosen, Westen, etc.
von jedem Pätlern, Varietät und .Schnitt, findet man
i» jeder Zeit fertig auf Hand; so auch eine große und
ausgesuchte Verschiedenheit von motigen

Hcrren Fiirnisching-Giitern,
als Handschuhe, Strümpfe, Scarft, Eollar«, Taschen-

Erinnert euch de« Ort« : No.Ä Ost-öaniil-
ton Straße, schräg gegenüber der Reformirlen Kirche.
November I. !804. nqbv

Die größte Entdeckung
des Zeitalters.

Pflanzer, Bauern, Familie» und Andere können
kein Heilmittel kaufen welche«

Dr. Tobias' Venetianisches Liniment

wunden, Schnittwunken, Schwellungen, Quetschun-
gen, alte Schäden, Mosqnilostiche, Schmerzen in den
Gliedern, Brust, Rücken u. s. ro.

Ueber Itt,IXAI.IXW Flasche» sind in de» Ver.Slaa-

Es heilt die Sholera, wenn zuerst gcnommen, in

dirt. Preis 25 und 50 Cent«.
Dr. Tobia« könnte Dutzend Zeitungen mit Zeugnis-

bungen, alte Wunden, Schrammen, Schwellungen,

Preis 50 Sei»«. Dr. Tobia«' Office, SO Court-
land Straße, New-Dork.

Agenten in Lecha Caunty.

P. Huber, We«co«ville
Zehn R. Schall, Zrerlertown

Mosser und Gehman, Breinig«rille
und bei den Stohrhalter überhaupt.

Mai IY.1854. «qlJjaw

Jovathan Neichard's
Stiefel-undSchu H-S t 0 hr,

Zum Schild des großen Schuhe«, na-
he beim Courthause in Allentown ?da

der Stohr wo ihr immer eine große
Auswahl von Kinder-, Misses-, Weibs- und
MannS-Schuhe, wie auch Kinder-, Buben- und
MannS-Stiefel, alle von der besten Güte, und

wohlfeil kaufen könnt.
« Er hat auch eine große Auswahl von Kinder,-
Misses-, Weibs- und Manns-Ueberschiihe, Bus-
kinS.Läce Stiefel und Sandalen. E» ist tm Stan-
de alle feine Stiefel und Schuhe am niedrigsten
vreiße zu verkaufen. Rufet an und urtheilet für

euch selbst. '

Januar 3, 1855. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Soll verkauft werden auf öffentlicher Vendu,

Donnerstags den 18ten Januar 1855, um 1 Uhr
Nachmittags, an der Wohnung des verstorbenen
Jacobßeiß, in Obersaucon Taunfchip, Lechs
Caunty, das folgende persönliche Vermögen:

Saamen im Grund, Tische, Oefen mit Rohr,
CarpetS, Spiegel, Secretary, Drawer, Bureaus,
Eckschrank, Betten und Bettladen, Kisten, Bett-
zeug, Crokerien, Blechwaaren, sammt einer großen
Verschiedenheit anderer HauSgeräthschastcn zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Abraham Reiß, ?
.

Manasses Reißl j ors.
December 2g. na^in

Wieder S? Boy er,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

Sind für bisber erhaltene Kundschaft im Huthan-
d,l jehr dankbar und hoffen durch strenge Aufmerk-
samkeit auf ihr Geschäft und durch jede mögliche Zu-
vorkommenheit sich eine Fortsetzung der so liberal qe-nossenen Gunst zuzusichern, Sic wünschen dem Pub-
likum die Thatsache zu Gemülhe zu führen, daß sie
Beide

Praktische Hutmacher
sind und eine lange Lehrzeit ausgestanden hoben, und
daher ihr Geschäft durchgängig versteben in all deßen
verschiedenen Zweigen. Sie verfertigen Hüte die kei-
ne» im parkte hintanstehen und noch ?en bißel wohl-
feiler," dieweil sie ihr Material von den Importeur«
für Eäsch kaufen und einen großen Zkeil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, so
können sie assorden an kleinen Profiten zu verkaufen;
und weil sie ihr Handwerk verstehen, so kalten sie nur
gute Arbeiter. Diese« sind einige der Ursachen,'warum
man öfters die Bemerkung hört, daß Wieder und
Bover so schöne Hüte für so

Erstaunlich billige Preise
verkaufen. Sie habe» immer die neuesten Philadel-
phier und Reuvorker Swle« auf .band, so daß Nie-
mand bang ,u fein braucht, einen altmodigen Hut an-
gehängt zu kriegen.

Just ruft bei uns an, es mach! kein ttnterschied-wie
euer Kopf geformt ist, wir oersichern euch von einem
?Fit" in unserm großen Assorteinent, es ist immer ein
Hut zu finden der paßt.

Landstohrhalter sind besonders ersucht bei uns an-
zurufen, indem wir ihnen Hüte und Kappen wohlfei-
ler als die Wohlfeilsten verkaufen können. Ein großes
!lsscrtcmenl von allerhand Slrohgülern ist ebenfalls
immer aus Hand.

Februar 15.1854. nc>ll

Weitb'crühmte Medizin!

'e'i

tzen, sie fast überall ropulär gemacht liaben, in fa>,
allen W.'ltth.ilen. Der überaus große Erfolg der.
sie in den Staaten hatten, ist ganz außergewslm-

wieder zu erlangen
Schwäche und Unfähigkeit.?Wiederherstellung dcr

Gesundheit eines 45- jährigen Herrn, als er an
der Pforte des Todes stand.

verbleibe, mein Herr, achtungsvoll Ihr
» Carl S>»itsi, protestantischer Prediger.
Eine dauernde Heilung von einer Unordnung de»

s!eber, von mchriähriger Dauer.
Abschrift eines Briefes von Hrn. GamiS, Chemist,

Aeovil, a» Professor Hollowao.

vor zwölf Monaten zurück und sie hat noch kein«

klärt öfters,daß Ihr« Pillen da« Mittel zur Erhaltung
ihre« Lebens waren. .

Juli 23 18S3. (gez.) I. Game s.
Diese berühmten Pillen wirken wunderbar in den

folgenden Leiden:
Kalten Fieber, Wassersucht, Entzündungen,
Asthma, Ruhr, Gelbsucht,
Gallen-Seiden, Wild Feuer, Leber-Krankheiten
Haut-ZluSschlag, Weibliche ttn- Rückweh.
Leibschinerzen, regelmäßigkeiten.PeilS,
Kolik, Fieber aUerArt.RH-.umatismus,
Auszehrung der Gichtern, Verstopfung de»

Eingeweide, Nicht, Urin«,

Schwäche. Unverdaulichkeit^XönigS-Uebel,
Wekea Hals, Stein und Grävel Zweiter Rückfall,
reinlicher Reiz, Blutgewächse, Geschwüre,

was. 244 Strand (nake Temxle Bar) London, unl
ebenso an seinem Hause in N. Kork. Bestellungen für
Medicinen in den Ver. Staaten,adressirt ,J.H «llo-
wa o, Reu-Pork,' werden prompt besorgt. Ebenfalls
zum Verkauf bei allen respektablen Apothekern und
Mediünbän'lern in den Ver. Staaten in Boren zu

Er«. 87 Eis. und Kl 5V jede. Im Grossen ju

erso>irt." Anweisungen für die Patienten, in den ver-
schiedenen Krankheiten, begleiten j«d« Bor.
März. 29. 1854. IZ

Ritter S

Familien-Medizinen.
Sc>ilter'« zusammengesetzter Sorup v»n T!<eer.Wild-

kirschen, und Hclz-Naphta Mausten,'! Lerkäl-
tungen, Asthma, Bronchitis, Blauhusten, und all»
Krankheiten die zur

Lungen-Auszehrung
führen, ist ein« der besten Mittel der Zeit für alle
Hals- und Lungenkrankkeiten, wie Zausende deznigem

Preis 2>'i Cent« die Flasche.
Ritter'S Aromatischer Diuner-Cordial

für die Heilung von Dospepsia, Diarrhöa. Niederge-
schlagenheit, Nervenschwäche etc. Dieser Eerdial fin-
det man in obigen Fällen sehr nützlich; er ist ange»

DiarrbZa. Kaufe dir eine Bottel und bewirke so-
gleich eine Kur. Preis 50 Ten« die Flasche.

Ritter'S Brustsyrup und Blähungsmittel.
Dieses Miitel ist Icho» über 70 Jahren in Phila-

delphia im Gebrauch, wurde früher vom Großvater

rungssi'rup ohne Gleichen. Es lindert Kolikschmer-

dern. Preis 25 EentS die Flasche.

Vausweitcn'S oder schwarze Pillen,
auch bekannt als Herrnhnter Pill.n, Hurt's Pillen,

tibiliijse Pillen, und keine Familie sollte ohne sie sein.
Preis 25 Cents die Bor.

Obige Medisine» sind zu erhallen von dem alleiri-

I. S. Ritter.

N. B. ?Ein liberaler Abzug wird Apothekern und

Mai 17, ««II

Arzt für Alle Menschen.
Von Dr. AKoraträger.

heilen, nämlich:
Ruhr, Rervenfieber, Blattern, Gallenfieber, Gelbe«

Fieber, ver, Entzündungen jeder Art,Schlag-
anfällcn,Lustseuche, Mag.nschi»«r,en, Husten. Flech-
ten, Erkältungen, SUäbungen, Schlaflosigleit, Milj-
unb Leberkraiikhcit, Harnbeschwerden, Scharkeck.rrü-
sen-Kran! heilen, Würmer jeder Ar«, Kopfschmerzen,

Etlust, Erbrechen, Halsbe-
schwerden, Fri.s.ln, G.schwiire, weißer Fluß,Resselsie-
ber, Ha^auks^^^

Zu baben bei G. Roth, alleiniger Agent der Dr.
»ornträger'schen Pillen, Nr. 75 Avenue St. Neir-
Nork.

«u kaben im Bnchftokr de« Patti»»
en..lui« vollen Gebrauchs Anweisungen.
Mail«s 4. n<,t>v

Nrnder und Bonnff,
Oreschmaschinen- und Pferdekraft - Ma-

cher in Allentown,
Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Irrunden

ind einem geehrten Publikum im Allgemeinen dt«
Anzeige zu machen, das, sie noch au ihrem alten
Ztand fortfahren
Dreschmaschinen, Pserdekraften, Welsch-

korn Drescher, Strohbänke etc.
,u verfertigen, und dicfeS Zwar auf die vörderst»
Art. Sie haben jept eine Anzahl fertige Maschi-
nen und Pferdeglwalten auf Hand, die sie an bil-
ligen Preisen absehen werden; und sie laden die
Bauern ein anznrufen und dieselbe zu besehe», ehe
üe sonstwo kaufen. Alle die bei ihnen verfertig-
ten Maschinen sind aus den testen Materialist»,
gut und dauerhaft gemacht, und sie sind immer
willens eine Zeitlang dafür gut ,« stehen. Wer
also eine Maschine von ihnen kauft kann versichert
fühlen, daß er das hat was er kauft, und daß er
nicht durch schlechte Arbeit und schlechte Materia-
lien Hintergaugen wird. Rufet nur an und be-
sehet dieselbe?wir zeigen sie gerne und werdcn je-

derzeit unser Möglichstes thun, uusere Freunde und
Kunden aufs Beste zu bedienen. .

Reparaturen an alten Maschinen werden wle
gewöhnlich pünktlich und an billigen Preisen be-
sorgt, und alte Maschinen werden im Handel für
neue angenommen, wofür wir immer ein räsova-
bler Preiß erlauben.

Allentown, Juni 7. nqbv

Boarbinn' Schule
süe Knabe«. .

Ehr». L. H«ss»rd, ä. , Pri»rip«l.

am erst e Mont a g im «pt e »,

be r. Der Cour« de« Unterrichls ist durchgäogig
und praktisch, umfaffend die gewöhnlichen und höheren
Zweigen etner vollstSodigen Englischen und «iffen-

schafnichen Erziehung, sammt den Griechischen, Latei-
nischen, Deutschen und Französischen Sprachen, I»»
bereitet für Eollcgien. Lehrer «der Kaufmannschaft,
mit einer vollständigen Kenntnis! einfacher »der dop-
pelter Buchhaltung.

Die Anzahl der Schüler ist be sch r » ntt, s« daß

Principals. Gewöbnliche Kosten W bi« ?«> pe«
Viertel, oder 7t» bis DSU die Sitzung Bon Phila-
delphia kann man fast stündlich per Riegelbahn »de»

Striülare mit vollen Anweisungen et», addressire ma»
den Principal, Beverly, N. I.
November 22. nq-»

Ein Clerk verlangt.
Ein liberaler Gehalt wird eine« gut empfohle-

nen Clerk in einem Trockenwaaren- und Grvzerie-
Stohr ia Allentrwn bezahlt. Tin solcher muß die
deutsche und englische Sprache sprechen könne».-r?>
Vorzusprechen »ei William S. Houpt oder V.W.
Stricker», KentrierSville, Bucks Caunty, Pa.

Januar 3. «^3«


